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Wir globalisieren Gerechtigkeit  !
SEIT 40 JAHREN



2 40 Jahre

Liebe Freundinnen und Freunde  
von Südwind-Tirol!

40 Jahre tätige Menschen – MitarbeiterInnen, Freiwillige 
und Unterstützende – machen Südwind aus. Beweggründe 
für das Engagement sind der Wunsch politisch und sozial 
handeln zu wollen und die Überzeugung von der Gestalt-
barkeit der Verhältnisse im Sinne globaler Gerechtigkeit. 
Die heute bestehende NGO entwickelte sich aus der „Sze-
ne“ der Solidaritätsgruppen für Lateinamerika, es waren 
linke ChristInnen, linke AktivistInnen, die sich über die 
eigene Lebenswelt hinausschauend gegen Unterdrückung 
und Ausbeutung einsetzten und sich mit Menschen aus 
dem Süden solidarisierten. Der ÖIE (Österreichische In-
formationsdienst für Entwicklungspolitik) entwickelte sich 
von einer Bewegung zum Südwind, einem „Dienstleis-
tungsbetrieb“ – wie zuweilen kritisch angemerkt wird – wo 
Zeitdruck herrscht und viel Bürokratie, wenn man an Pro-
jektabrechnungen denkt. Die Professionalität brachte aber 
größere Reichweite mit sich, neue Tätigkeitsfelder und me-
diale Präsenz. Wir stellen Bildungsmaterialien her, konzi-
pieren Workshops und Ausstellungen, oft in Zusammen-
arbeit mit Organisationen aus anderen Ländern und tragen 
europaweite Kampagnen maßgeblich mit. Und doch fragen 
wir uns immer wieder, wo Zeit für Diskurse und Raum für 
das Widerständische bleibt.

Heidi Unterhofer (Vorsitzende)

Und wohin weht der „Süd-
wind“? Unsere Gründungs-
devise, „Entwicklungspo-
litik im eigenen Land“ zu 
betreiben, ist angesichts 
globaler Krisen aktuel-
ler denn je. Das bestätigen 
nicht zuletzt die 17 Ent-
wicklungsziele (SDGs) der 
Vereinten Nationen, wo kurz gesagt seit 2015 alle Länder als 
„unterentwickelt“ gelten und der Handlungsbedarf des glo-
balen Nordens in Richtung einer global nachhaltigen Ent-
wicklung hervorgehoben werden kann. In diesem Sinne 
werden wir weiterhin mit Nachdruck für Arbeits- und Men-
schenrechte im globalen Süden eintreten und auf globale 
Zusammenhänge aufmerksam machen. Solidarisch mit den 
VerliererInnen einer neoliberalen Globalisierung werden wir 
nicht aufhören, die auf Ausbeutung und Wirtschaftswachs-
tum basierende Weltwirtschaftsordnung zu kritisieren und 
bei politischen Verantwortlichen gesetzliche Rahmenbedin-
gungen zur Verbesserung der globalen Arbeitsbedingungen 
einzufordern! Denn: Die Einhaltung von Menschenrechten 
in globalen Produktionsketten darf nicht auf Freiwilligkeit 
basieren. Nur mit einer fairen Weltwirtschaftsordnung wird 
es uns gelingen, die aktuellen globalen Krisen zu bewältigen 
und ein gutes Leben für alle zu garantieren!

Caroline Sommeregger (Regionalstellenleitung)

EINLADUNG

40 JAHRE SÜDWIND! PUERTA ABIERTA – OFFENE TÜR

Wann? Dienstag,  10. Dezember 2019, 16:00 bis 20:00 Uhr
Wo? In der Südwind Nord-Süd Bibliothek, Leopoldstraße 2, 1. Stock, Innsbruck

Südwind globalisiert Gerechtigkeit seit 1979: Das muss gefeiert werden! Daher 
öffnen wir unsere Tür und laden alle Vereinsmitglieder, WegbegleiterInnen, Un-
terstützerInnen und Interessierte ein zum gemeinsamen Austausch und Kennen-
lernen in gemütlicher Atmosphäre. Nach einer offiziellen Begrüßung (17:00 Uhr) 
erwartet uns eine Einlage des Kabarettisten Markus Koschuh (18:00 Uhr). Für das 
leibliche Wohl ist mit einem nachhaltigen und fairen Buffet des Vereins feld:schafft 
gesorgt. Dafür bitten wir um unverbindliche Anmeldung bis  zum 2. Dezember 
2019 bei: dina.prettner@suedwind.at, Tel: 0512/582418. 

Programm: 
17:00 Uhr: Offizielle Begrüßung
18:00 Uhr: Kabarettistische Festrede von und mit Markus Koschuh

Wir freuen uns auf Deinen/Ihren Besuch!
Der Südwind Tirol-Vorstand und MitarbeiterInnen

Wenn ich an die Arbeit von Süd-
wind denke, freue ich mich be-
sonders, dass der Verein Südwind 
für die Kultur der Achtsamkeit 
einen so großartigen Beitrag ge-
leistet hat. Von den Bestrebun-
gen im „Wear fair“- Bereich, über 
die wertvolle Bildungsarbeit bis 
hin zur ÖKO FAIR Tirol etabliert 
Südwind mittlerweile einen neu-
en Lebensstil des guten Lebens für 
alle! 

Mag.a Ingrid Felipe 
Landeshauptmann-Stellvertreterin 
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Angesichts globaler Herausfor-
derungen wie Armut und Hun-
ger braucht es nicht nur Hilfe für 
die Menschen im globalen Sü-
den, sondern auch Sensibilisie-
rung und Bewusstseinsbildung 
im eigenen Land. Südwind hat 
in den vergangenen 40 Jahren 
hier wertvolle Arbeit geleistet. 
Danke für die gute Zusammen-
arbeit! 

Dr. Fritz Staudigl
Vorstand Abteilung Südtirol, Eu-

roparegion u. Außenbeziehungen 

Südwind Tirol Vereinsmitglied werden!

Sie wollen die Arbeit von Südwind Tirol unterstützen und mitgestalten? Dann engagieren Sie sich mit uns für mehr 
globale Gerechtigkeit und werden Sie Vereinsmitglied! 
Im 40. Südwind-Jahr erlauben wir uns, den Mitgliedsbeitrag von 35 auf 40 Euro aufzurunden. Der ermäßigte Beitrag für 
Studierende und Menschen in prekären Arbeits- und Lebensverhältnissen beträgt 20 Euro. Vereinsmitglieder können in 
der Nord-Süd-Bibliothek kostenlos entlehnen und erhalten ein ermäßigtes Südwind-Magazin Abo. 
Wir freuen uns auf viele neue Vereinsmitglieder zum 40. Geburtstag! 

Anmeldung/Kontakt: caroline.sommeregger@suedwind.at
Konto Mitgliedsbeiträge (nicht von der Steuer absetzbar) : IBAN  AT65 1600 0001 1320 0022 

Globalisierung braucht Gestaltung! Da 
politische Entscheidungen auf verschie-
denen Ebenen (national, EU, global) im-
mer Folge irgendeiner Form von Druck 
sind, braucht es auch starke zivilgesell-
schaftliche Gruppen. 
Vor allem in diesem Sinne ist die ent-
wicklungspolitische NGO Südwind besonders wichtig und 
für mich (nunmehr aktiv) unterstützenswert.“ 
Richard Hussl, Südwind Vorstandsmitglied

Freiwilliges Umweltjahr bei Südwind Tirol

Seit 2014 bieten wir jungen Menschen die Möglich-
keit, ein freiwilliges Umweltjahr (9 bis 12 Monate) bei 
Südwind Tirol zu absolvieren. Neben Einblicken in die 
vielfältigen Themen- und Arbeitsbereiche einer ent-
wicklungspolitischen NGO können unsere PraktikantInnen Arbeitserfahrung sam-
meln und sich in, von der Trägerorganisation JUMP organisierten, Seminaren wei-
terbilden. 
Wir bedanken uns herzlich bei den engagierten, ehemaligen FUJ-PraktikantInnen 
und heißen Samuel Moser herzlich willkommen! 
Die Bewerbungsfrist für das Umweltjahr 2020/2021 endet am 11. März 2020. 
www.suedwind.at/tirol/aktiv-werden

Neu im Südwind-Team
Samuel Moser
Anstatt „normalen“ Zivildienst oder den Präsenzdienst 
beim Bundesheer zu leisten, habe ich mich für das frei-
willige Umweltjahr bei Südwind Tirol entschieden. Mich 
interessiert vor allem deren Einsatz für Umweltschutz 
und Menschenrechte. Außerdem glaube ich, dass ich hier 
meine Fähigkeiten und Ideen sinnvoll einsetzen kann. Ich 
bin auf das kommende Jahr gespannt, sowohl auf die Ein-
drücke als auch auf das Neue!

Bei Südwind ist Platz für erkenntnisreiche 
und kreative Auseinandersetzung mit The-
men einer globalen Welt. Der Schwerpunkt 
liegt auf weltweiten Arbeitsrechten, die mit 
unseren Leben hier eng verknüpft sind und 
die somit notwendigerweise zur Sprache 
gebracht werden müssen. Es geht um ge-
naues Hinschauen und Zuhören und darum, neue Perspekti-
ven zu erhalten. Ich bin bei Südwind, weil es eine Organisation 
wie Südwind braucht und ich etwas beitragen möchte! 
Sandra Schildhauer, Südwind Vorstandsmitglied

Gute Gründe, Vereinsmitglied bei Südwind zu werden:
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Die Tätigkeit von Südwind Tirol und unsere Veranstaltungen und Projekte 
werden unterstützt von:

Mo./Di. 
25./26. 

Nov.

VORTRAG
„Ein Leben für den Frieden“
mit Dr. Sumaya Farhat-Naser

25.11., 19:45 Uhr: Theologische Fakultät  
Innsbruck, Karl-Rahner-Platz 3, HS 1

26.11., 19:30 Uhr: Kolpinghaus Jenbach,  
Herbert-von-Pichler-Straße 5a

Die palästinensische Friedens-
aktivistin, Buchautorin und 
Trägerin internationaler Frie-
denspreise Dr. Sumaya Farhat-
Naser spricht über ihr Engage-
ment gegen Hoffnungslosigkeit und Resignation 
in ihrer Heimat Palästina und ihren Einsatz für 
Frieden in Palästina und Israel.

5. – 7. 
Juni

2020

Di.
10. Dez.

ÖKO FAIR 
Die Tiroler  
Nachhaltigkeitsmesse 
Auf der 3. ÖKO FAIR erwarten Sie 
wieder zahlreiche AusstellerInnen aus den Bereichen 
Mode, Ernährung, Lifestyle und Tourismus sowie ein 
buntes Rahmenprogramm. Nachhaltig wirtschaftende 
Betriebe können sich ab sofort als AusstellerInnen an-
melden, Vereine sind wieder herzlich eingeladen, ihre 
Angebote im Inititaivendorf zu präsentieren. 
 www.oeko-fair.at

Veranstaltet wird die ÖKO FAIR von der Congress Messe 
Innsbruck in Kooperation mit Südwind, dem Klimabündnis 
Tirol und dem Land Tirol. 

40 JAHRE SÜDWIND! 
Puerta abierta – Offene Tür 
16:00 bis 20:00 Uhr, Nord-Süd-Bibliothek,  
Leopoldstraße 2/1. Stk, Innsbruck

Mehr Infos im Blattinneren.  

Mehr Informationen zu unseren Veranstaltungen: 
www.suedwind.at/tirol

Save 
the date!

Gaismair-Jahrbuch 2020 
„Im Labyrinth der  
Zuversicht“
Auch für die Michael-Gaismair-
Gesellschaft gibt es Grund zu 
feiern, nämlich erscheint heuer 
die 20. Ausgabe des Gaismair-
Jahrbuchs unter dem Titel „Im 
Labyrinth der Zuversicht“. Die 
Jubiläumsausgabe lässt mit ei-
nigen Besonderheiten aufwar-
ten: Die Vielfalt politischer Bildungsräume in Tirol 
ist ein Schwerpunkt des Jahrbuchs, hier ist neben an-
deren auch ein Beitrag über die Geschichte und Ar-
beit von Südwind zu finden. Weitere Schwerpunkte:  
Schwarz-Blau II: Ein Rückblick | Durchkommen. An-
kommen. Willkommen? | Bettelarm und unerwünscht | 
Kunst, Prekarität und öffentlicher Raum | Lebensspuren 
und Literatur

Ihre Spende für Südwind Tirol 
& FAIRerben
Bildungs- und Kampagnenarbeit kostet Geld: Mit Ihren 
Spenden sichern Sie uns ein Stück Unabhängigkeit und 
Flexibilität, da unsere Förderungen zu einem Großteil 
an konkrete Maßnahmen gebunden sind. So können wir 
spontan und kurzfristig auf spannende Möglichkeiten der 
entwicklungspolitischen Arbeit reagieren.  
Auch ein Vermächtnis verhilft uns zu langem Atem auf 
dem Weg zu einer gerechten Globalisierung. Informati-
onen sowie Bestellung der Infobroschüre „FAIRerben ist 
möglich“ bei: ines.zanella@suedwind.at

Ihre Spende auf unser Spendenkonto ist steuerlich 
absetzbar: AT23 1600 0001 0058 8935 | BTV

Informationen zu Einziehungsaufträgen finden  
Sie hier: www.suedwind.at/spenden

Bibliotipp 


